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Bunte Angebote für Kids in Merheim
Musik und Tanz, Vorlesen und Naturerlebnisse

Für Kids in Merheim und Umge-
bung bietet der Caritaskreis St.
Gereon, Köln-Merheim, viele al-
tersgerechte Angebote. Dazu zäh-
len Tanzen, Vorlesen und natur-
nahe Aktivitäten im Pfarrgarten.
„Musik & „Musik & „Musik & „Musik & „Musik & TTTTTanz für Kinder“anz für Kinder“anz für Kinder“anz für Kinder“anz für Kinder“
Spielerisch, phantasievoll und
rhythmisch bewegen sich die Kin-
der zur Musik unter Leitung der
erfahrenen Tanzpädagogin Chris-
tiane Nürnberg. Der Tanz wird am
Klavier begleitet von der Pianis-
tin Sasha Yatsenko. So entwickeln
die Kinder zusätzlich zum Tanz

auch einen Zugang zur Musik.
Jeden Montag finden zwei Kurse
statt: für die 3- bis 5-Jährigen von
15.30 bis 16.30 Uhr, für Kinder ab
6 Jahren von 16.30 bis 17.30 Uhr
im Pfarrheim von St. Gereon, Von-
Eltz-Platz 8 (an der katholischen
Kirche). Vorkenntnisse im Tanzen
sind nicht erforderlich.
Der Kurs kostet pro Schulhalbjahr
100 Euro. Köln-Pass-Inhaber zah-
len nichts. Anmeldungen unter
caritaskreisgereon@gmx.de oder
vor Ort bei der Kursleitung. Nä-
here Infos unter

Tel. 0170/55 39 788 und
ChrNuernberg@t-online.de
„Gerolino liest“„Gerolino liest“„Gerolino liest“„Gerolino liest“„Gerolino liest“
Lesen ist wichtig, schon im Kin-
dergartenalter, erst recht in der
Schule. Jeden Sonntag von 10.45
bis 11.15 Uhr wird Kindern im
Kita- und Grundschulalter im Ju-
gendcafé des Pfarrheims von St.
Gereon, Von-Eltz-Platz 8, vorge-
lesen. Zur Belohnung dürfen sich
die Kinder ein Buch aussuchen
und mit nach Hause nehmen. Ge-
rolino, der kleine Drache aus der
Pfarrbücherei, ist natürlich dabei.

Kostenfrei.
„KIKA-WUMA“, Kinder & Kartof-„KIKA-WUMA“, Kinder & Kartof-„KIKA-WUMA“, Kinder & Kartof-„KIKA-WUMA“, Kinder & Kartof-„KIKA-WUMA“, Kinder & Kartof-
feln & feln & feln & feln & feln & WWWWWurm & Mausurm & Mausurm & Mausurm & Mausurm & Maus
Ein Naturerlebnis-Angebot rund
um den Pfarrgarten von St. Gere-
on in Merheim für Kinder der ers-
ten bis siebten Klasse. Auf dem
naturnahen Gelände erleben die
Kinder, was wächst und gedeiht,
was blüht und vergeht und wieder
neu entsteht. Ausflüge gehören
mit zum Programm. Samstags von
11 bis 13 Uhr, Treffen am Pfarr-
heim von St. Gereon, Von-Eltz-
Platz 8, kostenfrei.
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Veranstaltungen der Begegnungsstätte
Paula-Dürre-Haus

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

„Wer erklärt mir mein Handy?“„Wer erklärt mir mein Handy?“„Wer erklärt mir mein Handy?“„Wer erklärt mir mein Handy?“„Wer erklärt mir mein Handy?“
Schülerinnen und Schüler helfen
Seniorinnen und Senioren bei al-
len Fragen zur Smartphone-Nut-
zung.
Mit Geduld, Kompetenz und Spaß
erklären die Jugendlichen, wie
man Bilder per WhatsApp ver-
schickt, Zugtickets online buchen
kann oder die ersten Schritte mit
dem neuen Smartphone lernt.
Das Angebot findet am Donners-
tag von 16.30 bis 18 Uhr statt,
am 31. Oktober in Ostheim im
Paula-Dürre-Haus. Veranstalter
sind die TaschenGeldBörse Ost-
heim/Neubrück des Veedel e. V.,
die Begegnungsstätte Paula-
Dürre-Haus. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Eine Anmeldung ist unter
015752951936 möglich.
Schulungskurs „Leben mit De-Schulungskurs „Leben mit De-Schulungskurs „Leben mit De-Schulungskurs „Leben mit De-Schulungskurs „Leben mit De-
menz“ für menz“ für menz“ für menz“ für menz“ für Angehörige von Men-Angehörige von Men-Angehörige von Men-Angehörige von Men-Angehörige von Men-
schen mit Demenz, Ehrenamtli-schen mit Demenz, Ehrenamtli-schen mit Demenz, Ehrenamtli-schen mit Demenz, Ehrenamtli-schen mit Demenz, Ehrenamtli-

che und Interessierte in Köln-Ost-che und Interessierte in Köln-Ost-che und Interessierte in Köln-Ost-che und Interessierte in Köln-Ost-che und Interessierte in Köln-Ost-
heimheimheimheimheim
Ein Leben mit Menschen mit De-
menz ist eine besondere Heraus-
forderung. Um die Situation für
pflegende Angehörige zu erleich-
tern und um die Veränderungen
des erkrankten Angehörigen bes-
ser zu verstehen, bietet der Lan-
desverband der Alzheimer Gesell-
schaften NRW e.V. in Zusammen-
arbeit mit der AOK Rheinland/
Hamburg und der Begegnungs-
stätte Paula-Dürre-Haus den
Schulungskurs „Leben mit De-
menz“ in Köln-Ostheim an. In acht
Einheiten à 90 Minuten wird die
Möglichkeit gegeben, sich über
die Erkrankung Demenz, Verhal-
tensformen der Erkrankung, den
Umgang mit Menschen mit De-
menz, die Bewältigung von Kri-
sensituationen, rechtliche und fi-
nanzielle Unterstützungsmöglich-
keiten sowie Entlastungsangebo-

te für pflegende Angehörige zu
informieren. Mit dem Schulungs-
kurs werden auch bürgerschaft-
lich engagierte Menschen quali-
fiziert, um Menschen mit Demenz
im Rahmen der Nachbarschafts-
hilfe zuhause zu unterstützen.
Angehörige finden so Entlastung
und können sich notwendige Aus-
zeiten nehmen. Der kostenlose
Kurs umfasst vier Kurstage, den
14., 21. und 28. Oktober sowie
den 18. November, jeweils von 18
bis 21 Uhr. Veranstaltungsort ist
die Begegnungsstätte Paula-Dür-
re-Haus, Heppenheimer Straße 7
in 51107 Köln. Um Anmeldung wird
gebeten unter 015752951936
oder per E-Mail an: pdh.koeln-
ostheim@ekir.de.
(Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Internetseite
www.alzheimer-nrw.de).
VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag:     AlterAlterAlterAlterAlter,,,,,     TTTTTrrrrrauma & Demenzauma & Demenzauma & Demenzauma & Demenzauma & Demenz
Am Mittwoch, 25. September, von
16 bis 18 Uhr findet in der Aufer-
stehungskirche, Heppenheimer
Straße 7, 51107 Köln-Ostheim ein
Vortrag zum Thema „Alter, Trau-
ma und Demenz“ statt. Die Refe-
rentin, Martina Böhmer, Fachbe-
raterin für Psychotraumatologie
und Autorin, wird die Zusammen-
hänge zwischen Gewalterfahrun-
gen in der Lebensgeschichte und
deren Auswirkungen im Alter und
bei Demenz beleuchten.
Besonders relevant ist der Vor-
trag für Angehörige, Pflegekräfte
und Ehrenamtliche, um einen sen-
siblen Umgang mit den Betroffe-
nen zu entwickeln. Die Veranstal-
tung ist eine Kooperation des De-
menznetz-Kalk und des Paula-
Dürre-Haus. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldung bei Zick für
Dich: 0221 / 98 45 - 782 oder
zickfuerdich@vinzentinerinnen.de.
Einführungskurs „Das kleine 1x1Einführungskurs „Das kleine 1x1Einführungskurs „Das kleine 1x1Einführungskurs „Das kleine 1x1Einführungskurs „Das kleine 1x1
des Computers“ im Paula-Dürre-des Computers“ im Paula-Dürre-des Computers“ im Paula-Dürre-des Computers“ im Paula-Dürre-des Computers“ im Paula-Dürre-
HausHausHausHausHaus
Am 2. Oktober lädt die Begeg-
nungsstätte Paula-Dürre-Haus in
Köln-Ostheim zu einem speziel-
len Einführungskurs für Compu-
ter-Neulinge ein. Unter dem Titel
„Das kleine 1x1 des Computers“
werden von 16 bis 18 Uhr die wich-
tigsten Grundlagen rund um den
Computer vermittelt.
In einfachen und verständlichen

Schritten werden die einzelnen
Bestandteile und Fachbegriffe ei-
nes Computers erklärt. Darüber
hinaus lernen die Teilneh-
mer*innen, wie sie Dateien anle-
gen, Ordner erstellen, sicher im
Internet surfen und E-Mails ver-
fassen können. Der Kurs richtet
sich an Anfänger, die wenig bis
keine Vorkenntnisse haben - alle
Fragen sind willkommen.
Interessierte können gerne ihren
eigenen Laptop mitbringen, dies
ist jedoch keine Voraussetzung für
die Teilnahme.
Die Veranstaltung findet in der
Begegnungsstätte Paula-Dürre-
Haus (Heppenheimer Straße 7,
51107 Köln) statt. Um Anmeldung
wird gebeten bis zum 24. Sep-
tember per E-Mail an pdh.koeln-
ostheim@ekir.de oder telefonisch
unter 015752951936.
Strick- und Häkelkurs in OstheimStrick- und Häkelkurs in OstheimStrick- und Häkelkurs in OstheimStrick- und Häkelkurs in OstheimStrick- und Häkelkurs in Ostheim
Ab sofort bietet das Paula-Dürre-
Haus wöchentliche Strick- und
Häkelkurse für Anfänger*innen
und Fortgeschrittene an. Jeden
Dienstag von 17.30 bis 19.30 Uhr
können Teilnehmer*innen unter
fachkundiger Anleitung die Grund-
lagen des Strickens und Häkelns
erlernen oder ihre Techniken ver-
tiefen.
Anfänger*innen lernen dabei al-
les von der Maschenaufnahme bis
zum Abketten, während Fortge-
schrittene sich an anspruchsvol-
lere Projekte wagen können. Ma-
terialien werden zur Verfügung
gestellt, eigene Anleitungen dür-
fen gerne mitgebracht werden.
Der Kurs findet im Gemeindehaus
in der Bensheimer Straße 13,
51107 Köln-Ostheim, statt.
Für weitere Informationen und
Anmeldungen steht Fabio Iding
unter 015752951936 oder
pdh.koeln-ostheim@ekir.de zur
Verfügung.
Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen steht die Begegnungs-
stätte gerne zur Verfügung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Begegnungsstätte Paula-Dürre-
Haus
Heppenheimer Straße 7
51107 Köln
E-Mail:
pdh.koeln-ostheim@ekir.de
Telefon: 015752951936



Rundblick Köln-Ost | 14. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 21. September 2024 | Kw 38 | Rautenberg Media 3

Tag des Handwerks: Ein Kammerbezirk, mehr als
185.000 Handwerkerinnen und Handwerker, rund
12.000 Auszubildende - und Ihr?

Foto: Arne Schröder, Handwerkskammer zu KölnFoto: Arne Schröder, Handwerkskammer zu KölnFoto: Arne Schröder, Handwerkskammer zu KölnFoto: Arne Schröder, Handwerkskammer zu KölnFoto: Arne Schröder, Handwerkskammer zu Köln

Liebe Leserinnen und Leser,
am 21. September feiert
Deutschland den „Tag des Hand-
werks“. An diesem Aktionstag
zeigen alle 53 Handwerkskam-
mern, welches Potenzial in die-
sem traditionsreichen Wirt-
schaftsbereich steckt.
Seien es die Brötchen auf un-
serem Frühstückstisch, die Bril-
le zum Lesen, Autos und Fahr-
räder, mit denen wir uns fort-
bewegen oder die Solaranlagen
auf unseren Dächern - ohne das
Handwerk geht es nicht. Mit
dem jährlichen Tag des Hand-
werks werden die Leistungsfä-
higkeit und Vielfalt sowie die
Möglichkeiten des Handwerks
in den Fokus gerückt. Wir, die
Handwerkskammer zu Köln,
können es kaum erwarten, den
vielen interessierten Menschen
Einblicke ins Handwerk zu ge-
ben und alle Fragen zum Ein-
stieg in den Beruf zu beantwor-
ten. Deshalb laden wir alle Ju-
gendlichen - und gerne auch de-
ren Eltern - bereits einen Tag
zuvor, am 20. September von
10 bis 15 Uhr, in den Innenhof
der Kölner Handwerkskammer
ein: An zahlreichen Aktionsstän-
den könnt Ihr ausprobieren,
welches handwerkliche Ge-
schick in Euch steckt. Darüber
hinaus informieren wir über
freie Praktikums- und Ausbil-
dungsstellen und beraten Euch,

wie Ihr Handwerk im Ausland
erleben könnt.
Mehrere Innungen unseres
Kammerbezirks sowie unser
AusbildungsCampus haben
spannende handwerkliche
„Challenges“ vorbereitet: So
können unter anderem Torten,
Muffins & Co. verziert, kleine
Faltautos aus Metall gebaut
und virtuelle Schweißnähte am
Simulator gezogen werden.
Wer uns besucht, erhält einen
greifbaren Eindruck beruflicher
Karrierewege im Handwerk.
Hineinschnuppern könnt Ihr
dabei in die folgenden Ausbil-
dungsberufe: Metallbauer/-in,
Konditor/-in, Bäcker/-in, Maler/
-in und Lackierer/-in, Elektro-
niker/-in, Energie- und Gebäu-
detechniker/-in, Elektroniker/-
in Informationstechnik, Karos-
seriebauer/-in, Kfz-Mechatroni-
ker/-in, Dachdecker/-in, Tisch-
ler/-in, Zimmerer/-in sowie An-
lagenmechaniker/-in SHK. Wel-
cher Ausbildungsberuf in Frage
kommt, zeigt sich schnell im
persönlichen Beratungsge-
spräch mit dem Team unserer
Karrierewerkstatt.
Das Handwerk braucht Euch!
Die Fachkräfte, die wir als Wirt-
schaft und Gesellschaft morgen
brauchen, müssen bereits heu-
te in Handwerksbetrieben aus-
gebildet werden. Eine Zu-
kunftsaufgabe, der sich das re-

gionale Handwerk ganz be-
wusst stellt, wie das große Aus-
bildungsengagement unserer
Mitgliedsbetriebe zeigt. Auf der
anderen Seite nehmen jedes
Jahr tausende junge Menschen
nach dem Schulabschluss un-
seren Slogan „Mach aus dei-
nem Leben ein Werk“ wort-
wörtlich und beginnen ihren
beruflichen Lebensweg im Hand-
werk.
Die Möglichkeiten sind riesig:
130 verschiedene Ausbildungs-
berufe bietet das moderne
Handwerk an - von A wie Anla-
genmechanik bis Z wie Zwei-
radmechatronik. Da ist für
jede und jeden etwas dabei.
Das Handwerk bietet die Chan-

ce, morgens neugierig zur Ar-
beit zu gehen und abends er-
füllt nach Hause zu kommen.
Entscheidend ist: Wer motiviert
ist, kann im Handwerk den
Meister und Karriere machen -
bis hin zu Leitungsfunktionen
oder der Führung des eigenen
Handwerksbetriebs. Entdeckt
Ihr und entdecken Sie die Chan-
cen des Handwerks - wir sehen
uns beim Tag des Handwerks!
Dr. Erik Werdel
Hauptgeschäftsführer
Handwerkskammer zu Köln
TTTTTag des Handwerksag des Handwerksag des Handwerksag des Handwerksag des Handwerks
Aktionstag bei der Handwerks-
kammer zu Köln
am 20. September, 10 bis 15 Uhr,
Heumarkt 12, 50667 Köln
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Trauerfrühstück

Caritas in Brück stellt sich
vor
„Wir lassen niemanden alleine“

Vortrag „Alter, Trauma und
Demenz“

Wieder Taizégebete in Brück
Peace for the World

Am Samstag, 28. September, fin-
det von 10 bis 11.30 Uhr im St.
Vinzenzhaus wieder ein Trauer-
frühstück statt, zu dem alle Trau-
ernden herzlich eingeladen sind.
Bei einem gemütlichen Frühstück
können Sie Menschen in ähnli-
chen Situationen kennenlernen,

weinen und lachen, reden oder
einfach nur zuhören.
Eine Anmeldung beim Hospiz-
dienst Kleinod (0221/9845-888
beziehungsweise per E-Mail un-
ter kleinod@vinzentinerinnen.de)
ist erwünscht, um besser planen
zu können.

Am Mittwoch, 25. September, 16
bis 18 Uhr in der Auferstehungs-
kirche, Heppenheimer Straße 7,
51107 Köln-Ostheim: Die Lebens-
geschichten der heute alten Frau-
en und Männer sind häufig ge-
prägt durch vielfältige und ge-
schlechtsspezifische Gewalterfah-
rungen. Die Referentin beschreibt,
wie sie auch heute noch mit psy-
chischen und somatischen Symp-
tomen auf diese und andere Ge-
walterlebnisse reagieren.
Besonders in der Pflegebedürftig-
keit mit einer Demenzerkrankung
kann es zu Reaktivierungen kom-
men.

Angehörige, Freundinnen und
Freunde, Ehrenamtliche und
Mitarbeiter*innen aus dem Pfle-
ge- und weiteren Unterstützungs-
bereich können so mit den Be-
troffenen einen sensiblen Umgang
entwickeln.
Referentin: Martina Böhmer
Fachberaterin für Psychotrauma-
tologie, Mitarbeiterin bei Paula
e.V. (www.paula-ev-koeln.de),
Fachbuchautorin
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter Zick für Dich:
0221 / 98 45 - 782 oder
zickfuerdich@vinzentinerinnen.de

Am Sonntag, 22. September, stellt
sich die Caritas von St. Hubertus
in Köln-Brück mit ihren zahlrei-
chen Angeboten auf dem Kirch-
platz vor. Unter dem Motto „Wir
lassen niemand alleine“ wird der
Sonntag mit der feierlichen Mes-
se um 11.15 Uhr mit dem Kirchen-
chor St. Hubertus eröffnet. Danach
wird auf einem „Markt der Mög-
lichkeiten“ auf dem Kirchplatz die
Vielfalt der einzelnen Angebote
an verschiedenen Ständen ge-
zeigt:
Jeden Dienstag lädt zum Beispiel
um 10 Uhr das Dienstagscafé im
Pfarrheim zum Gespräch und Kaf-
fee ein; zugleich wird für Senioren
der Umgang mit dem eigenen Han-
dy kostenlos erklärt und vorge-
führt. Zu einem Spielenachmittag
wird regelmäßig eingeladen.
Eine besondere Hilfe bietet „Lis-
beths Shoppingbus: ein Mal im
Monat wird die kostenlose Fahrt
zu einem Einkaufscenter angebo-
ten, Anmeldung wegen der zahl-
reichen Teilnehmer über das „Ca-

ritas-Telefon“ unter 0163 1590587,
unter der sich auch jede mit per-
sönlichen Nöten melden kann -
und der Brücker Caritaskreis küm-
mert sich persönlich um die Anlie-
gen. Wichtig ist auch die Zusam-
menarbeit mit der Tafel in St. Ge-
reon, Merheim: jeden Freitag kön-
nen hier am Pfarrheim ab 15 Uhr
Lebensmittel abgeholt werden.
Und dann: Der persönliche Notfall
kommt schneller als Sie denken
„Was ist denn dies?“ Wissen Sie,
welche Unterlagen Ihre Angehö-
rigen im Notfall brauchen? Wie
geht man vor, um die notwendi-
gen Dokumente zusammenzustel-
len? Hierüber informiert die Brü-
cker Caritas am Dienstag, 1. Ok-
tober um 18 Uhr im Pfarrsaal St.
Hubertus.
Ein vielfältiges Angebot, das auch
weiterhin Mitarbeiter/innen und
auch finanzielle Unterstützung
benötigt: Herzlichen Dank für jede
Spende unter DE19 3806 0186
7605 4060 20, Stichwort Caritas
St. Hubertus.

Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taizé,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taizé,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taizé,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taizé,Im Gottesdienst findet sich das besondere „Ikonen-Kreuz“ aus Taizé,
das Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnamdas Jesus als Gekreuzigten, aber auch oben im Querbalken als Leichnam
im Sarg zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehungim Sarg zeigt, dessen goldene Umrandung schon auf die Auferstehung
hinweisen soll.hinweisen soll.hinweisen soll.hinweisen soll.hinweisen soll.

Gegen Ende des Monats Septem-
ber lädt die Pfarrgemeinde St.
Hubertus wieder Jung und Alt zu
einem meditativen Gebet im Stile
der französischen Bruderschaft
von Taizé ein. Im Leitgedanken
soll die Hoffnung auf Frieden aus-
gedrückt werden: „Frieden nicht
nur für die Ukraine, sondern in
allen Ländern.“
Der Schwerpunkt des ökumeni-
schen Taizégebets liegt in den
meditativen Gesängen, die durch

die Wiederholung zu einer inne-
ren Ruhe führen möchten. Die An-
dacht möchte Raum geben für die
eigene Glaubenserfahrung, den
Platz für das Hinhören, Meditie-
ren, Beten und persönliche Erfah-
rungen.
Das Gebet findet am Samstag, 28.
September, um 18 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Hubertus, Olpener Stra-
ße 954, statt. Ein weiteres Gebet
ist für Samstag, 2. November, 19
Uhr in St. Hubertus vorgesehen.
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Herbstmarkt auf Schloss Eulenbroich
Kunsthandwerkermarkt vor traumhafter Schlosskulisse

Anzeige

Traditionell findet am 5. und 6. Ok-
tober 2024 auf Schloss Eulenbroich
bei Köln der Herbstmarkt statt.
Der Markt für Jung und Alt er-
streckt sich über das komplette
Schlossgelände und lädt zum Stö-
bern und Genießen ein! Schloss
Eulenbroich präsentiert sich zum
Markt von seiner herbstlichen Sei-
te und setzt das Kunsthandwerk in
den Mittelpunkt. Kettensägen-
schnitzen, Schmiedekunstvorfüh-
rungen, Bastelangebote, handge-
machtes Design - auf all das dürfen
sich die Besucher am ersten Okto-
berwochenende freuen. Besonders
Highlight wird der Besuch von „Da-
niels kleiner Farm sein“. Wer schon
immer mal mit Alpakas spazieren
wollte, hat zum Herbstmarkt bald
die Gelegenheit dazu! Alpaka-Lieb-
haber dürfen sich auf den Besuch
von fünf Alpakas freuen. Mit Voran-
meldung besteht zudem die Mög-
lichkeit einer 20-minütigen Wan-
derung mit einem Alpaka vor Ort.
Worauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die BesucherWorauf dürfen sich die Besucher
freuen?freuen?freuen?freuen?freuen?
DIY- und Kunsthandwerks-Begeis-

terte kommen beim Herbstmarkt auf
Schloss Eulenbroich auf ihre Kosten.
Die Schloss Eulenbroich gGmbH be-
grüßt an dem Wochenende über 100
Austeller aus den verschiedenen
Sparten Kunst, Handwerk, Schmuck,
Design, Dekoration, Blumen, Garten,
Kulinarik. Handgearbeitete Design-
Produkte, feines Kunsthandwerk so-
wie außergewöhnliche Kreationen
präsentieren sich auf dem Herbst-
markt. Das Hauptaugenmerk liegt
bei dem Markt auf einzigartige und
liebevoll gestaltete Produkte. Live-
Vorfrührungen und Mitmach-Aktio-
nen bieten einen Blick hinter die
filigrane Handwerksarbeiten. So lädt
Schmied Patrick Vojtech auf der
Schlosswiese Kinder (kostenfrei) und
Erwachsene zum Staunen und Mit-
machen ein. Das Schnitzen mit einer
Kettensäge führt Bernhard Bohlig
ebenfalls auf der Schlosswiese vor.
Damit auch die Gaumenfreuden nicht
zu kurz kommen, wird der Markt
durch eine kulinarische Meile er-
gänzt, die keine Wünsche offenlässt.
Passend zur Herbstzeit wird unter
anderem Flammkuchen, Wein und

vieles mehr angeboten.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Sa.: 11 Uhr bis 19 Uhr
So.: 11 Uhr bis 18 Uhr
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
„Daniels kleine Farm“ lädt von 12
Uhr bis 17 Uhr stündlich zu einer 20-
minütigen Alpakawanderung ein. Die
Farm besteht seit 2015 und ist nach
und nach gewachsen. Begonnen mit
fünf Tieren, ist die Hengst-Herde um
die 20 Alpakas und zwei Lamas
stark. Die Tour kostet pro Person
15,00 €. Pro Alpaka dürfen zwei Per-
sonen gebucht werden. Kinder dür-
fen ab 4 Jahren teilnehmen. Kinder-
wagen. Bagys etc. dürfen nicht mit-
genommen werden. Auch das Tra-
gen von Babys in einer Trage ist nicht
möglich. Zu einer Anmeldung vorab
wird geraten. Anmeldungen werden
unter info@schloss-eulenbroich.de
angenommen.
Der Zugang zum Schloss ist teilweise
barrierefrei. Das Parken ist kosten-
los. Hunde dürfen an der Leine mit-
genommen werden.
DDDDDer Eintritt ker Eintritt ker Eintritt ker Eintritt ker Eintritt kostet 6,00 € pro Postet 6,00 € pro Postet 6,00 € pro Postet 6,00 € pro Postet 6,00 € pro Pererererer-----
son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt.son, 3,00 € ermäßigt. Kinder und

Jugendliche bis 14 Jahren zahlen
keinen Eintritt. Der Eintritt gilt
wie immer für zwei Veranstal-
tungstage.
Die Einlassgelder kommen dem
Schloss zugute und werden u.a. für
Kultur, außerschulische Bildung
von Kindern und Jugendlichen so-
wie Instandhaltungsarbeiten ge-
nutzt.
Weitere Informationen gibt es un-
ter +49 (0) 22 05 - 9010090 oder
info@schloss-eulenbroich.de
Schloss Eulenbroich
Zum Eulenbroicher Auel 19
51503 Rösrath
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THE DEAD DAISIES - Light ‘Em Up!

THE DEAD DAISIESTHE DEAD DAISIESTHE DEAD DAISIESTHE DEAD DAISIESTHE DEAD DAISIES bereiten sich
auf ein wahrhaft ehrgeiziges und
weltumspannendes Jahr 2024 vor!
Die erste Single des neuen Al-
bums „Light ‘Em UpLight ‘Em UpLight ‘Em UpLight ‘Em UpLight ‘Em Up“ erschien am
10. Mai!
„Hallo Fans, am 10. Mai veröf-
fentlichten wir mit „Light ´Em Up“
die erste Single unseres neuen
Albums, das ebenfalls den Titel

„Light ‘Em Up“ trägt! Es handelt
sich um einen geradlinigen
Rock’n’Roll-Song, so wie wir ihn
lieben! Jetzt gilt: aufdrehen und
bereit sein, sich den Kopf zu sto-
ßen und alles in Schutt und Asche
zu legen! Ich hoffe, der Song ge-
fällt euch! Ich liebe euch!“ - John
Corabi
Das gleichnamige Album „LightLightLightLightLight

‘Em Up‘Em Up‘Em Up‘Em Up‘Em Up“ erschien am 6. Septem-
ber und wird weltweit über SPV
und in Japan über Ward Music
vertrieben.
Das neue kompromisslos rockige
Album wurde von Marti Frederik-
sen in Nashville produziert und
ist randvoll mit großartigen
Hooks, Dougs begeisternden Gi-
tarrenriffs und Johns unverwech-
selbarem Gesang. Kein Zweifel:
Wenn The Dead Daisies die Schei-
be live spielen, wird es das Publi-
kum von den Stühlen reißen.
Am 6. Juni startete die Band ihre
weltweite 2024er-Tournee mit ei-
ner begrenzten Anzahl von Kon-
zerten in ihren Lieblingsmärkten
und bevorzugten Veranstaltungs-
orten der USA. Weitere Informati-
onen findet man auf der Website
der Band.
Die bisher ambitionierteste und
größte UK-Tour der Dead Daisies
begann am Freitag, 6. September,
also am Veröffentlichungsdatum
des neuen Albums „Light Light Light Light Light ‘Em‘Em‘Em‘Em‘Em
UpUpUpUpUp“. Als Special Guests werden
The Treatment und The Bites dabei
sein.
Anschließend zieht die Band wei-
ter aufs europäische Festland. Die
Tour beginnt am Freitag, 1. No-
vember, im Metropool im nieder-
ländischen Hengelo und endet am

17. November im Frankfurter Gib-
son. Special Guests für diese
Shows sind Beasto Blanco und
Mike Tramp (Performing the Songs
Of White Lion).
„Unsere 2024er-Tour ist fest ge-
bucht, wir freuen uns auf viele
großartige Nächte mit Kickass-
Rock! Ich kann es kaum erwar-
ten, die neuen Songs unseren Fans
vorzustellen! Wir sehen uns!“ -
Doug Aldrich
Der Vorverkauf für Deutschland ist
über Eventim möglich:
Https://vv.aventim.de/n/
The Dead Daisies haben bereits
unzählige Male bewiesen: RockRockRockRockRock
Is Is Is Is Is Alive Alive Alive Alive Alive And And And And And WWWWWell!ell!ell!ell!ell! Es fühlt sich in
der Tat so an, als wäre 2024 ein
weiteres Jahr, um diese Aussage
zu manifestieren!
THE DEAD DAISIES
Doug Aldrich, Tommy Clufetos,
John Corabi, Michael Devin, Da-
vid Lowy
LIGHT LIGHT LIGHT LIGHT LIGHT ‘EM UP - ‘EM UP - ‘EM UP - ‘EM UP - ‘EM UP - WORLD WORLD WORLD WORLD WORLD TTTTTOUROUROUROUROUR
20242024202420242024
https://thedeaddaisies.com/light-
em-up-world-tour-2024/
5. November - Köln - Essigfabrik5. November - Köln - Essigfabrik5. November - Köln - Essigfabrik5. November - Köln - Essigfabrik5. November - Köln - Essigfabrik
Tickets gibt es für 50 Euro auf
www.LB-EVENTS.de, telefonisch
unter 0234 / 947 19 40 und an
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len.
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

*Sofort lieferbar!
 Zwischenverkauf 
 vorbehalten.

auf LAGER-/AUSSTELLUNGSMARKISEN*
20%+10% RABATT

MARKISEN-Sommerfinale!

Wassersäcke
für Straßenbäume

Apfelfest mit
Apfelsaftpressen

Ausstellung von Lara
Laetitia

Veranstaltung zu Portugal
und Deutschland
Am Dienstag, 8. Oktober, findet
ab 18 Uhr eine Veranstaltung mit
Vortrag und Talkrunde zu den Be-
ziehungen zwischen Deutschland
und Portugal statt. Vor 60 Jahren
traf etwa der einmillionste Gast-
arbeiter in Köln-Deutz ein - ange-
reist aus Portugal. Zehn Jahre spä-
ter beendete die sogenannte Nel-
kenrevolution die Salazar-Dikta-
tur in Portugal. Auch diesen bei-
den Themen widmet sich Ge-
schichtskenner und Kulturvermitt-
ler Georg Franzky Cabral in ei-
nem Vortrag. Danach ist er mit
dabei bei einer Gesprächsrunde

mit Claudia Brock-Storms vom In-
tegrationsrat der Stadt Köln -
moderiert von Journalist Lars Göll-
nitz.
Die Veranstaltung wird vom Lan-
desbüro NRW der Friedrich-Ebert-
Stiftung umgesetzt und findet auf
Gut Leidenhausen statt. Gruß-
worte sprechen Jürgen Hollstein,
Vorsitzender vom Freundeskreis
Haus des Waldes, und Alexander
Bodenstab, Referent der Friedrich-
Ebert-Stiftung.
Der Eintritt ist frei. Anmeldungen
sind erwünscht - per E-Mail an
anmeldung.lbnrw@fes.de (red.)

Vom 25. September bis 24. Okto-
ber zeigt die 11-jährige Künstle-
rin Lara Laetitia in der Galerie im
Bezirksrathaus Porz ihre Band-
breite an unterschiedlichen Arbei-
ten und Maltechniken. Die Bilder
und Zeichnungen stellt Lara Lae-
titia, so ihr Künstlername, unter
dem Titel „Kleines Mädchen im
roten Kleid“ aus. Lara Laetitia

gestaltet Bilder im Pointillismus-
Stil und verwendet dafür neben
dem klassischen Pinsel verschie-
dene Alltagsutensilien. Einige
Werke sind in der Entstehung auf
ihrem YouTube-Kanal zu sehen.
Die Ausstellung wird mit einer
Vernissage am Mittwoch, 25. Sep-
tember, ab 18 Uhr eröffnet. Der
Eintritt ist frei. (red.)

Die Stadt Köln gibt noch bis ein-
schließlich Freitag, 27. Septem-
ber, kostenfreie Wassersäcke an
Bürger*innen aus, die damit bei
länger anhaltenden Trockenperi-
oden Straßenbäume bewässern
wollen.
Wichtig sei jedoch, dass aufgrund
des feuchten Wetters im bisheri-
gen Sommer es nicht nötig sei,
die Wassersäcke dauerhaft an den
Bäumen zu befestigen, so die
Stadt. „Die Bäume haben genug
Feuchtigkeit aufgenommen und
können aktuell mehrere Tage Hit-
ze gut durchstehen, ohne zusätz-
lich bewässert zu werden“, so die
Stadt.
Wassersäcke werden am Baum-
stamm mit dem daran befestig-
ten Reißverschluss fixiert und ge-
ben tröpfchenweise ihr Wasser
über einen längeren Zeitraum di-

rekt an den Wurzelraum der Bäu-
me ab. Die Wassersäcke müssen
nicht zusätzlichbefestigt werden,
da sie so konzipiert sind, dass sie
automatisch an die Bäume pas-
sen, die einen Wassersack benö-
tigen. In erster Linie sollte ein
Wassersack an Bäumen ange-
bracht werden, die einen Stamm-
umfang von bis zu 40 Zentimeter
aufwiesen, oder an Bäumen, die
auf schwierigen Untergründen wie
etwa Tiefgaragen stünden, so die
Stadt.
Die Säcke müsse jederzeit ab-
nehmbar bleiben, damit eine
mögliche Baumkontrolle pro-
blemlos durchgeführt werden kön-
ne. Die Stadt behalte sich vor,
falsch angebrachte Wassersäcke
abzunehmen. Bäume mit einem
vorhandenen Gießring benötigen
keinen Wassersack. (red.)

Auch in diesem Jahr wird auf Gut
Leidenhausen ein Apfelfest gefei-
ert. Neben der Ausstellung alter
Apfelsorten und Wissenswertem
rund um Bienen und historischen
Landmaschinen bietet die Veran-
staltung am Sonntag, 22. Septem-
ber, von 11 bis 17 Uhr Apfelku-
chen, Reibekuchen und Wild-
würstchen sowie den Verkauf al-
ter Obstbaumsorten und von Köl-
ner Honig. Eine Saftpressaktion
startet ab 11.30 Uhr, bei der
Besucher*innen mitgebrachte,
ungespritzte Äpfel und Birnen in
einer großen Saftpresse pressen
lassen können. Dabei werden zwei
große Eimer Obst, insgesamt etwa

20 Kilogramm, ohne Zuzahlung
gegen fünf Liter frischen Saft ge-
tauscht. Frisch aus der Presse
kann der Streuobstwiesensaft
zudem vor Ort probiert und käuf-
lich erworben werden.
Gärtner*innen, denen die Zeit zur
Obsternte fehlt, können sich ab
sofort beim Umweltbildungszen-
trum Gut Leidenhausen melden:
info@gut-leidenhausen.de oder
02203 9800541.
Das Umweltbildungszentrum ern-
tet nach Absprache ungespritzte
Äpfel und Birnen.
Die gewonnenen Spenden kom-
men Umweltbildungsprojekten
zugute. (red.)
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Mähroboter als Gefahr für Igel
Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen weist auf Gefahren für Tiere hin - behandelt
werden sie auch in der Igel-Auffangstation in Leidenhausen

In der Igel-Auffangstation werden die Tiere behandelt und gepflegt.In der Igel-Auffangstation werden die Tiere behandelt und gepflegt.In der Igel-Auffangstation werden die Tiere behandelt und gepflegt.In der Igel-Auffangstation werden die Tiere behandelt und gepflegt.In der Igel-Auffangstation werden die Tiere behandelt und gepflegt.
Foto: Umweltbildungszentrum Gut LeidenhausenFoto: Umweltbildungszentrum Gut LeidenhausenFoto: Umweltbildungszentrum Gut LeidenhausenFoto: Umweltbildungszentrum Gut LeidenhausenFoto: Umweltbildungszentrum Gut Leidenhausen

gibt ja keinen wichtigen Grund
für einen Einsatz in der Nacht.“
Einige Hersteller böten zudem
eine Kamera-Erkennung für Igel
und andere Tiere an, bei denen
die Geräte automatisch stoppen
sollen. Dazu erklärt Biologe Ro-
bert Schallehn weiter: „Unsere
Erfahrungen in der Auffangstation
zeigen, dass die Idee der Herstel-
ler hier zwar gut gemeint ist, aber
leider häufig noch nicht funktio-
niert. Es wäre besser, wenn die
Hersteller via Software den Ein-
satz in der Nacht erschweren oder

„Igel rollen sich bei Gefahr zu-
sammen und bewegen sich nicht,
das wird ihnen auf Straßen schnell
zum Verhängnis“, erklärt Susan-
ne Mitlacher, Tierärztin in der Igel-
Auffangstation im Umweltbil-
dungszentrum Gut Leidenhausen.
Dabei habe es das Wildtier des
Jahres 2024 insgesamt schwer.
Seit Jahren seien die Bestände
rückläufig. Ein Grund: Der Stra-
ßenverkehr. Aber auch bei der
Nahrungssuche wird es für die In-
sektenfresser immer schwieriger.
Das Insektensterben hat Auswir-
kungen auf die Igel. Ihnen geht
die Nahrung aus. So verspeisten
Igel aus Mangel an Alternativen
immer mehr Schnecken und Wür-
mer, so die Medizinerin. „Schne-
cken gehören grundsätzlich zur
natürlichen Nahrung von Igeln.

Wenn Igel aber nur Schnecken
fressen, dann werden die Tiere
krank, da Schnecken zu viele Pa-
rasiten enthalten. Viele dieser
geschwächten Tiere landen dann
bei uns.“
Aber auch Mähroboter sorgten
immer wieder für Verletzungen.
„Dabei könnte es so einfach
sein“, so der Geschäftsführer des
Umweltbildungszentrums Gut Lei-
denhausen, Robert Schallehn.
„Igel sind hauptsächlich nachts
unterwegs. Ein Nachtfahrverbot
für Mähroboter nach Sonnenun-
tergang wird also die meisten Pro-
bleme mit Verletzungen durch
Mähroboter lösen. Hier hat die
Stadt Köln einen sehr guten Vor-
schlag gemacht. Natürlich kann
ein Mähroboter auch entspre-
chend programmiert werden. Es

Kölner Gartenwettbewerb
für biologische Vielfalt

deaktivieren würden. So könnte
zumindest ein Warnhinweis ein-
geblendet werden, der gesondert
quittiert werden müsste. Es geht
ja nicht nur um Igel, sondern auch
um andere kleinere Tiere, wie Frö-
sche oder Molche, die nur ganz
schwer technisch zu erkennen
sind.“
Spenden für die Igel-Auffangstat-
ion in Leidenhausen sind jederzeit
auf das Konto DE90 3705 0198
1902 6165 47 und mit dem Ver-
wendungszweck „Wildtierstat-
ion“ möglich. (red./Lars Göllnitz)

Mit der Kampagne „Kölner Viel-
faltsgärten - Unsere Natur sagt
Danke“ möchte die Stadt Köln das
Bewusstsein für naturnahes Gärt-
nern stärken. Sie lädt so zusam-
men mit dem NABU Köln, dem
VHS Biogarten Thurner Hof, dem
Kleingartenverein Flora und dem
Umweltbildungszentrum Gut Lei-
denhausen zur Teilnahme am Viel-
faltsgartenwettbewerb 2024 ein.

Ob Hinterhof, Vorgarten, Schulge-
lände oder Gewerbefläche: Ge-
sucht werden naturnah gestalte-
te Flächen, die ohne Gifte und
Torf auskommen. Zu gewinnen
gibt es verschiedene Sachpreise
und Gutscheine. Artenreiche Gär-
ten werden prämiert. Teilnahme-
frist ist der 8. Oktober.
www.stadt-koeln.de/wettbewerb-
vielfaltsgaerten (red.)
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nachtfrequenz
Nacht der Jugendkultur am 28./29. September
„Was im Rahmen des Programms
zur Europäischen Kulturhauptstadt
RUHR.2010 im Ruhrgebiet begann,
ist heute so groß und vielfältig wie
nie zuvor.“
(Josefine Paul, Ministerin für Kin-
der, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen)
95 Städte und Gemeinden sind bei
der 15. nachtfrequenz am Start!
Das Programm ist ab sofort online:
www.nachtfrequenz.de
„Von Jugendlichen für Jugendli-
che!“ Das ist seit 2010 das Motto
der nachtfrequenz in Nordrhein-
Westfalen. Dieses bundesweit größ-
te vernetzte Jugendkultur-Projekt
lädt junge Menschen zum Mitma-
chen und Mitgestalten ein. Das
dezentrale Kulturevent wird in 95
Städten und Gemeinden in ganz
NRW von vielen gemeinsam ge-
stemmt: Künstler*innen, Sozial-
arbei-ter*innen und Kulturschaf-
fende, Mitarbeiter*innen in Kul-
tur- und Jugendämtern unterstüt-
zen mit viel Engagement Jugendli-
che dabei, Hunderte von Projekt-
ideen umzusetzen. Open Stages,
Fotografie, Cosplay, Poetry-Slams,
Graffiti, Musik von Hip-Hop bis
Metal mit Lokalmatadoren und
Newcomern; aber auch Workshops,
Skate Contests und Dance Battles
stehen auf dem Programm.
Über 300 kulturelle Events an mehr
als 160 Veranstaltungsorten star-
ten am letzten Wochenende im
September: Parkhäuser, Museen,

Jugendzentren, Fußgängerzonen,
Freibäder, Clubs, Eisenbahnwa-
gons, Industriebrachen oder Stadt-
parks sind ein Safe Space, in dem
Jugendliche - häufig zum ersten
Mal - ihr Talent vor Publikum zei-
gen können. Gemeinsam tanzen,
Musik machen und hören, skaten,
slammen & beatboxen, malen,
Theater spielen - für andere live zu
performen, abgefeiert zu werden
und Spaß zu haben - dafür bietet
die nachtfrequenz viele Bühnen.
Ilva Menzel, Leiterin der Landes-
vereinigung Kulturelle Jugendar-
beit NRW, macht deutlich: „Das
Größte an der nachtfrequenz ist,
dass sie ganz viele gemeinsam
gestalten.
Das Prinzip ist Partizipation - selbst
Kunst und Kultur zu machen, steht
im Vordergrund. Wir geben Jugend-
lichen an diesem Abend eine Büh-
ne, und sie wissen, das findet jetzt
nicht nur in ihrem Ort statt, son-
dern überall in Nordrhein-Westfa-
len - wir sind wichtig, wir gestal-
ten Jugendkultur.“
Einige Städte beteiligen sich
bereits zum 15. Mal an der nacht-
frequenz, andere sind in diesem
Jahr neu dabei. Auch 2025 können
sich Städte und Gemeinden aus
NRW wieder bei der LKJ für die
Teilnahme bewerben.
Die nachtfrequenz ist ein Gemein-
schaftsprojekt.
Hier finden 2024 Hier finden 2024 Hier finden 2024 Hier finden 2024 Hier finden 2024 VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
statt -statt -statt -statt -statt - von AAAAA wie Attendorn bis WWWWW
wie Wuppertal:::::

AAAAAttendorn, BBBBBad Honnef, Bad Oeyn-
hausen, Bad Sassendorf, Beckum
Bergheim, Bergisch Gladbach,
Bergkamen, Bergneustadt, Biele-
feld, Bochum, Bönen, Bonn, Bott-
rop, Brakel, Büren, CCCCCastrop-Rau-
xel, DDDDDatteln, Dörentrup, Dorsten,
Dortmund, Duisburg, Dülmen, Düs-
seldorf, EEEEEmsdetten, Ennepetal, Er-
krath, Euskirchen, FFFFFinnentrop, Fre-
chen, Fröndenberg, GGGGGelsenkirchen,
Gladbeck, Grevenbroich, Güters-
loh, HHHHHagen, Haltern am See,
Hamm, Hattingen, Heiligenhaus,
Heinsberg, Herford, Herdecke, Her-
ne, Holzwickede, KKKKKamp Lintfort,
Kempen, Kerpen, Kirchhundem,
Kleve, Köln, Krefeld, Kreuztal, LLLLLan-
genfeld, Lennestadt, Leverkusen,
Lüdenscheid, MMMMMarl, Mettmann,
Minden, Moers, Mönchenglad-
bach, Much, Münster, NNNNNettetal,
Neuenrade, Neuss, Nieheim, OOOOOlpe,
PPPPPaderborn, Porta Westfalica, RRRRRa-
tingen, Remscheid, Rheinberg,
Rheine, SSSSSchlangen, Schmallen-
berg, Schwalmtal, Schwelm,
Schwerte, Siegburg, Solingen, Stol-
berg, TTTTTönisvorst, Troisdorf, UUUUUnna,
VVVVViersen, Vlotho, WWWWWaltrop, Warst-
ein, Wegberg, Wesel, Wetter, Wül-
frath, Wuppertal
Veranstalterin: Landesvereinigung
Kulturelle Jugendarbeit NRW e. V.,
Wittener Straße 3, 44149 Dort-
mund
Förderer: Ministerium für Kinder,
Jugend, Familie, Gleichstellung,
Flucht und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen
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Führerschein-Erstantrag
online möglich

Konzert in der
Friedenskirche Urbach

Vernissage im Wehrturm

Wussten Sie schon?...
…, warum Flaschenverschlüsse jetzt
festhängen?

Am Sonntag, 22. September, fin-
det ab 15 Uhr im Zündorfer Wehr-
turm, Hauptstraße 181, die Ver-
nissage zur Ausstellung „believe
in me“ der Künstlerin Claudia Grü-
nig statt. Bis zum 13. Oktober

zeigt sie fotografische Arbeiten,
in denen sie teils gegensätzliche
Elemente der Wirklichkeit
miteinander verbindet. Die Ein-
führungsrede hält Georg Mertin.
(red.)

Kölner*innen, die ihren Führer-
schein zum ersten Mal beantra-
gen, können dies ab sofort online
und ohne Wartezeit von Zuhause
aus erledigen. Für den Online-An-
trag ist zunächst eine sichere Au-
thentifizierung notwendig. Das ist
entweder mit der BundID (Nutz-
erkonto Bund), mit einer aktivier-
ten Online-Ausweisfunktion des
Personalausweises beziehungs-
weise des Aufenthaltstitels oder
der eID-Karte für Unionsbür-
ger*innen möglich.

Zudem werden ein digitales Pass-
bild, ein Bild der Unterschrift, eine
Sehtestbescheinigung sowie ein
Nachweis über eine Erste-Hilfe-
Schulung benötigt. Die Gebühr
muss bereits bei der Antragstel-
lung elektronisch bezahlt werden,
zum Beispiel per Kreditkarte, Gi-
ropay oder PayPal. Ausgehändigt
wird der Führerschein nach der
bestandenen Fahrprüfung.
Ein Antrag auf Begleitetes Fahren
ist derzeit noch nicht möglich.
(red.)

Am Sonntag, 22. September, 18
Uhr findet in der Friedenskirche
ein Konzert mit Werken der itali-
enischen und deutschen Barock-

musik aus der ersten Hälfte des
17. Jahrhunderts statt. Es treten
Florie Leloup (Gesang) und Yuichi
Sasaki (Laute) auf. (red.)

PET-Flasche oder Milchkarton auf-
gedreht, am Verschluss gezogen -
und er geht gar nicht ab? Dabei
handelt es sich nicht etwa um ei-
nen Verarbeitungsfehler, sondern
um einen neuen Hersteller-Trend,
der bald auch Gesetz werden und
die Umwelt schützen soll: So ge-
nannte „Tethered Caps“ sorgen
dafür, dass die Verschlusskappen
auch nach dem Öffnen an der Ge-
tränkeverpackung befestigt blei-
ben.
Diese neue Verbundenheit ist
durchaus Absicht und hat einen
guten Grund, erklärt die Verbrau-
cherzentrale NRW in Bergisch
Gladbach. Denn die Schraubdeck-
elchen von Getränkeverpackun-
gen ohne Pfand landen allzu oft in
Gewässern, Wäldern und an Strän-
den, aber auch in städtischen
Grünanlagen, am Straßenrand
oder in Bahngleisen.
Dieses Problem hat auch die EU
erkannt und die Lösung der
„Tethered Caps“ zur Pflicht ge-
macht: In Deutschland gilt dies
ab 3. Juli 2024 für alle Einweg-
Getränkeverpackungen, die ganz

oder teilweise aus Kunststoff be-
stehen - z. B. Saftkartons oder
Einweg-PET-Getränkeflaschen -
mit einem Volumen von bis zu drei
Litern. Einige Anbieter sind dem
allerdings bereits vorausgeeilt
und bei bekannten Softdrinks oder
auch Milch vom Discounter bleibt
teilweise die Kappe schon an Fla-
sche oder Karton. So werden sie
idealerweise gleich richtig mit
entsorgt und recycelt. Weil die
Umstellung bei manch vertrautem
Produkt für Verbraucher:innen
doch unerwartet kam, drucken
einige Hersteller nun entspre-
chende Hinweise auf ihre Verpa-
ckungen oder Schraubverschlüs-
se. (Verbraucherzentrale NRW e.V.
/ Bergisch Gladbach)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. Oktober 2024Samstag, 05. Oktober 2024Samstag, 05. Oktober 2024Samstag, 05. Oktober 2024Samstag, 05. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.10.2024 um 10 Uhr01.10.2024 um 10 Uhr01.10.2024 um 10 Uhr01.10.2024 um 10 Uhr01.10.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915



Rundblick Köln-Ost | 14. Jahrgang | Nr. 19 | Samstag, 21. September 2024 | Kw 38 | rundblick-koeln-ost.de/e-paper12

Ausbildung zum Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel

Fotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-o

Straßenbauer und Straßenbauer-
innen gestalten die Verkehrswe-
ge, die uns täglich verbinden. Das
macht ihre Arbeit so wichtig - für
den Transport von Menschen und
Gütern, für die Wirtschaft und Ge-
sellschaft, für jeden Einzelnen. Der

Bau und Erhalt dieser Infrastruk-
tur ist eine Daueraufgabe und wird
es auch bleiben. Eine gute Gele-
genheit für technisch interessierte
junge Erwachsene, die im Anschluss
an die Schule nach einem zukunfts-
sicheren Beruf suchen. Was sie für

den Einstieg brauchen und wissen
müssen, beschreibt Achim Sydow,
Ausbildungsleiter beim Bauunter-
nehmen Depenbrock.
InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer ge-
stalten und im Freien arbeiten

möchte, passt zu diesem Berufs-
bild. Darüber hinaus hilft auch
technisches Interesse, denn für
die Erdarbeiten nutzen Straßen-
bauer unter anderem Bagger,
Raupen und Walzen.
Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein,
sondern immer als Teil einer Grup-
pe arbeiten, sind Teamplayer-Ei-
genschaften und Zuverlässigkeit
gefragt. Sich mit allen Kollegen
auf der Baustelle abzustimmen
und an einem Strang zu ziehen,
ist unverzichtbar. Zudem ist jede
Baustelle anders und liegt nur
selten vor der eigenen Haustür:
Wer im Straßenbau arbeitet, muss
also Flexibilität ebenso mitbrin-
gen wie Reisebereitschaft.
Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven Be-
ruf wie diesen ist Fitness ist nicht
nur ein Plus, sondern ein Muss.
Große Kraft braucht es hingegen
nicht, das ist nur ein Vorurteil.
Durch den Einsatz einer Vielzahl
von Maschinen können Männer
und Frauen den Beruf
gleichermaßen ausüben.
Schulkenntnisse und handwerkli-
che FähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeiten
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse - zum Beispiel in Geo-
metrie und Volumenberechnung -
zählen beim Straßenbau zum
Handwerkszeug. Darüber hinaus
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hilft ein gutes räumliches Vorstel-
lungsvermögen beim Arbeiten auf
der Baustelle, handwerkliches
Geschick erleichtert den Umgang
mit Werkzeugen und Maschinen.
SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Straßen-
bauer ist kein bestimmter Schul-
abschluss vorgeschrieben. Ju-
gendliche mit Hauptschul- oder
Realschulabschluss kommen
ebenso infrage wie Schüler und
Schülerinnen mit Abitur oder Fach-
abitur. Je besser der Abschluss,
desto größer sind später die Ent-
wicklungsmöglichkeiten für eine
Karriere in der Bauwirtschaft.
Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Gesel-
le oder Gesellin arbeiten. Ergän-
zend zu ihrer Tätigkeit im Unter-
nehmen haben sie dann die Mög-
lichkeit, sich weiter zu speziali-
sieren. Bei Depenbrock werden
die planerischen und organisato-
rischen Fähigkeiten beispiels-wei-
se gezielt durch Aufstiegsfortbil-
dungen ausgebaut, etwa zum Vor-
arbeiter oder Werkpolier bis hin
zum geprüften Polier. Mit der
höchsten Qualifikation, dem Meis-
terbrief, können Meisterinnen
oder Meister im Straßenbauer-
Handwerk selbst Lehrlinge aus-
bilden oder eine Firma leiten; auch
ein Studium ohne Abitur ist mög-
lich.
„Der Beruf des Straßenbauers ist
sehr vielfältig - es geht um glatte
Fahrbahnen und sichere Rad- und
Gehwege ebenso wie schicke
Marktplätze“, erklärt Depen-
brock-Ausbildungsleiter Sydow.
„Wer mit den eigenen Händen
etwas Bleibendes schaffen will,
ist hier richtig und bekommt viele
Möglichkeiten, sich fachlich wei-
terzuentwickeln.“ (akz-o)
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SAALMANN
BAD WÄRME&

TELEFON 0221-86 13 87 + 86 13 88

TELEFAX 0221-86 70 62

2 4 - S T U N D E N - N O T D I E N S T

DIE BADAUSSTELLUNG

RÖSRATHER STR. 671

TERMIN NACH 

VEREINBARUNG

RÖSRATHER STR. 649

51107 KÖLN (RATH)

eMAIL: info@saalmann-gmbh.de
www.saalmann-gmbh.de

Notdienstbezirk:
Brück,Brück,Brück,Brück,Brück, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Gremberg, Heumar Heumar Heumar Heumar Heumar,,,,, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Höhenberg, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Humboldt, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Kalk, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim, Merheim,
Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück,Neu-Brück, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Ostheim, Rath, Rath, Rath, Rath, Rath,     VVVVVingstingstingstingstingst
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September

PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Merheimer Merheimer Merheimer Merheimer Merheimer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ostmerheimer Straße 198, 51109 Köln, 0221/42291960

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Ostheimer Straße 83, 51103 Köln, 0221/9875172

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Straße 703, 51107 Köln, 0221/891642

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203/24880

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Olpener Straße 120, 51103 Köln, 02214929390

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn Löwenzahn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 215, 51103 Köln, 0221/96435818

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnhofstraße 23, 51143 Köln, 02203/52225

Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstraße 101b, 51103 Köln, 0221/8809960

Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
Liebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-ApothekeLiebfrauen-Apotheke
Kieskauler Weg 159, 51109 Köln, 0221/895834

Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
easyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke PorzeasyApotheke Porz
Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203/1010969

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Olpener Straße 855, 51109 Köln, 0221/843214

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
KalkKalkKalkKalkKalkererererer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kalker Hauptstraße 172-174, 51103 Köln, 0221/8703021

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
DocMedi DocMedi DocMedi DocMedi DocMedi ApothekApothekApothekApothekApotheke Köln-Buchforst OHGe Köln-Buchforst OHGe Köln-Buchforst OHGe Köln-Buchforst OHGe Köln-Buchforst OHG
Herschelstraße 13, 51065 Köln, 0221/9625590

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergisch-Gladbacher-Straße 408, 51067 Köln, 0221/631255

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Schiedspersonen für Porz
und Köln-Ost

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
am Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz amam Krankenhaus Porz am
RheinRheinRheinRheinRhein
02203/9801191

Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose
0221/229-2290

Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt
02203/908-3584

Strom,Strom,Strom,Strom,Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0180/2222600

ZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzteZahnärzte
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
01805/986700

FFFFFrrrrrauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewauen gegen Gewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....
0221/562035

OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
WWWWWeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring eeißer Ring e.V.V.V.V.V.....
bundesweit 116006
rechtsrheinischen Stadtteile
0151/55164823

KrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransportKrankentransport
Feuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr KölnFeuerwehr Köln
0221/745454

Poll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven undPoll, Ensen, Gremberghoven und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,Volker Neumann,
0160 26254770160 26254770160 26254770160 26254770160 2625477
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,     WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide,,,,,
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Langel und Langel und Langel und Langel und Langel und
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf
PPPPPeter eter eter eter eter Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach,Alsbach, 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767

Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-Köln Brück, Neubrück, Rath-
HeumarHeumarHeumarHeumarHeumar,,,,, P P P P Porz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbachorz Eil und Urbach
Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,Helmut Freund,
0221/7322150221/7322150221/7322150221/7322150221/732215
Köln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte undKöln-Merheim, Porz Mitte und
ElsdorfElsdorfElsdorfElsdorfElsdorf
Otto Schütz,Otto Schütz,Otto Schütz,Otto Schütz,Otto Schütz,
0221/170450620221/170450620221/170450620221/170450620221/17045062
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RABATT-
AKTION

ca. 20%*

2:1 AKTION
2 Tickets zum 

Preis von einem!*

oder

  KABARET KALASHNIKOV PRÄSENTIERT

TAVERNA STORIES

 18.10.2024 // 20 UHR
EIN WILDES WODKA-VARIETÉ

www.stadthalle-troisdorf.de

* Schnell sein lohnt sich! Begrenztes Kontingent!

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum Veranstaltungskalender:


